
 

Pfarreirat der 
Kath. Pfarrei 
St. Willibrord Kleve 
Willibrordstraße 21 
47533 Kleve 
 
Telefon: 02821 719130-100 
pfarreirat@st-willibrord-
kleve.de  

Protokoll zur Sitzung des Pfarreirates der 
Kath. Pfarrei St. Willibrord Kleve am 08.09.2020 
 
 
Anwesenheit: siehe Liste  
Entschuldigt: siehe Liste 
 
Beginn: 19.30 Uhr   
Ende: 22.05 Uhr 
 

         

  

 

TOP 1  Begrüßung und Impuls 
o Begrüßung durch den Vorsitzenden, der zudem eingeht auf die 

„Corona-Regeln“ von St. Willibrord Kleve, die es ermöglichen, dass u.a. 
Gruppierungen sich wieder treffen können (Checkliste, Rückverfolgbar-
keit etc.) 

o Herzlich Willkommen an Kaplan Christoph Hendrix, der die Arbeit in der 
Pfarrei St. Willibrord Kleve seit August 2020 unterstützt. 

o Begrüßung der Sprecher der Gemeindeausschüsse und der Gäste 
o Impuls durch Maria Ingenerf 

Impulsvorbereitung für die nächste Sitzung am 16.11.2020 in Kellen: 
Petra Kerkenhoff 

o Kurze Vorstellung durch Kaplan Hendrix und Vorstellungsrunde der heu-
tigen Teilnehmer. 

 
 
TOP 2  Aktuelles Thema: „crossing project“ 2021 
Markus van Briel stellt das „crossing project“ vor, als ein mit unterschiedlichen 
Themen wiederholbares Projekt, das das Kreuz als Beziehungszeichen in den 
Mittelpunkt stellt. Es geht um das Knüpfen von Beziehungen zwischen Mensch 
und Mensch und zwischen Gott und Mensch. Die Vorbereitungsgruppe, die offen 
ist für alle am Thema Interessierten, plant jährlich ein themenorientiertes Projekt 
(spirituell, religiös oder theologisch). Zielgruppe ist die Kerngemeinde, aber auch 
„kirchenferne“ Pfarreimitglieder. 

o 2020 gibt es – coronabedingt – nur einen Programmpunkt: 
Eingeladen wird zu einer Podiumsdiskussion zum Thema: „Man lebt nur 
einmal?! In Würde sterben – wie geht das? 
Vier Referent*innen nehmen das Ende des Lebens aus unterschiedli-
chen Perspektiven in den Blick (medizinisch, juristisch, theologisch).  
Termin: 13.11. um 19:00 Uhr, Wasserburg in Rindern. 

o Für das „crossing project“ 2021 wurden mittels digitalem Abstimmungs-
tool der vorhandenen Smartphones thematische Schwerpunkte gefun-
den. Hier eine Auswahl: 
 Wohnzimmerkirche, Kirche an anderen Orten, Beachfestival auf 

dem Kirchplatz 
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 Frauen in der Kirche; Zölibat 
 Kirche in Corona-Krise, Ehrenamt in Zeiten von Corona 
 kein Geld-kein Angebot, Leere Kirche-was nun?, marode Kirche 

unter Denkmalschutz 
 Kirche digital, Kirche in 10 Jahren, alternative Liturgie mit echter 

Begegnung, Kirche macht neugierig?! 
 Pastoralplan 2020, neue Leitungsformen als Herausforderung 

Diese und alle weiteren Vorschläge wird Markus van Briel in der Vorbereitungsgruppe erörtern. 
Er bedankt sich für diese Unterstützung und Ideensammlung des Pfarreirates. 

 
 
TOP 3  Bericht aus den Gremien, Ausschüssen, Kindergärten und dem Pastoralteam  

o Es gibt keine Punkte, die aus den Sach- oder Gemeindeausschüssen im Vorfeld an den PR-
Vorstand gesandt wurden. Auch hier schlagen sich die Coronaauswirkungen nieder, da sich bislang 
auch diese Ausschüsse nicht treffen konnten. 
 

o Bericht aus dem Vorstand (Gereon Evers): 
 Der „Tag der offenen Kirchen“ am 25.09. war bereits kurz Thema in der vorangegangenen 

Sitzung. Gereon Evers fragt die Vorschläge der Pfarreiratsmitglieder ab.  
Maria Maaßen schlägt eine Messe mit Krankensalbung vor, ggf. freitags 18.30 Uhr in Rin-
dern. In reger Diskussion, ob gerade die Kranken einzuladen in Corona-Zeiten eher keine 
gute Idee ist, kommt der Vorschlag, die pflegenden Angehörigen in den Blick zu nehmen. 
Sie zu einer Andacht/Messe einzuladen und mit Ihnen um kraftspendenden Segen zu be-
ten, mit passenden liturgischen Texten und besonderen Elementen entwickelt sich zu einer 
Idee, die nicht unbedingt am „Tag der offenen Kirchen“ stattfinden müsste. Das Seelsor-
geteam entwickelt und plant ein Konzept und wird es zu gegebener Zeit der Öffentlichkeit 
vorstellen. 
Wir nehmen als Pfarrei St. Willibrord nicht mit einem eigenen Angebot an dem Tag der of-
fenen Kirchen teil. 

 Die Termine für die Sitzungen von Vorstand und Pfarreirat 2021 werden zur nächsten Sit-
zung vorbereitet und wie im Vorjahr mit einer entsprechenden Übersicht ausgeteilt werden. 
Die Termine sollten und werden mit denen des Kirchenvorstandes abgestimmt. 
Der Kirchenvorstand wird gebeten, die Termine seiner Sitzungen 2021 auch dem Vorstand 
des Pfarreirates mitzuteilen, sobald diese festgelegt sind. 

 Pfarreiratswahlen 2021: Es ist weiterhin nicht klar, ob die Wahlen verschoben werden, oder 
ob es gemeinsame Wahlen für beide Gremien (PR/KV) gibt. Da wir frühzeitig – auch wegen 
einer möglichen Teilnahme an der allgemeinen Briefwahl – vorbereitet sein wollen, bemüht 
sich der Vorstand um zeitnahe Informationen aus Münster und dem Kreisdekanatsbüro. 

 Am 11. August wurden die von der Projektgruppe Strategie erarbeiteten möglichen Lei-
tungsformen für St. Willibrord Kleve vorgestellt. Die Teilnahme an der Veranstaltung war – 
vermutlich auch wegen der Wetterbedingungen – verhalten. Fragen im Nachgang zu der 
Veranstaltung, die in dieser Sitzung abgefragt wurden, gibt es zurzeit jedoch nicht. 

 Wünsche für aktuelle Themen für die nächsten Sitzungen liegen bislang noch nicht vor. Es 
ergeht die erneute Bitte um Rückmeldungen hierzu aus dem Pfarreirat. 

 
o Bericht aus dem Seelsorgeteam (Christel  Winkels): 

 Es werden wieder alle Messen – nach neuer Gottesdienstordnung – gefeiert; in Bimmen 
und Düffelward ohne Gesang (mit Organisten). Auch aus dem Pfarreirat gibt es bislang kei-
ne Rückmeldungen dazu. 
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 Gotteslobbücher sind auch wieder im Gebrauch und werden zwischendurch getauscht, so 
dass „gebrauchte“ Bücher lange genug in „Quarantäne“ bleiben.  

 Qualifizierungsangebot des kath. Bildungswerks Kleve für die Feier von Wortgottesdiensten 
wird als Schulungsangebot in St. Willibrord Kleve stattfinden (3x samstags von 10-17 Uhr). 
Interessierte aus dem Pfarreirat sind herzlich dazu eingeladen. Das Seelsorgeteam spricht 
ebenfalls mögliche Interessierte an. Es ist gewünscht, dass aus allen Ortsteilen jeweils 
(mindestens) zwei Interessierte daran teilnehmen. Der Einsatz dieser „ausgebildeten“ Eh-
renamtlichen erfolgt im Rahmen regelmäßiger Wortgottesdienste in der Alten Kirche sowie 
beim Ausfall eines Priesters vor Ort am Sa/So. 

 Pfarrheime und Gemeindehäuser sind wieder geöffnet. Der dafür verantwortliche Kirchen-
vorstand hat dem vom Seelsorgeteam erarbeiteten Konzept zugestimmt. Die Ansprech-
partner der Gruppen wurden informiert über die coronabedingten Beschränkungen und Auf-
lagen. Die Gruppen entscheiden jetzt, ob sie sich wieder treffen möchten. Das Wichtigste 
ist, dass JEDE GRUPPE ihre Termine in einem der Pfarrbüros absprechen MUSS! So wird 
sichergestellt, dass sie über alle Hinweise und Regelungen informiert sind, bzw. die Info-
blätter, der Maßnahmen-Katalog, die Checkliste sowie die Liste zur Rückverfolgbarkeit die 
Gruppen erreichen.  

 Die Arbeitsbereiche der Zuständigkeiten der Seelsorger ist angepasst worden, auch wegen 
der Verstärkung durch Kaplan Hendrix. Sie wird zeitnah auf der Homepage veröffentlicht. 

 Erstkommunion 2020 wurde bisher 22x gefeiert mit jeweils 2-3 Kindern. 
 Vorbereitung Erstkommunion 2021 beginnt mit Info-Treffen, jeweils in den Kirchen. Vorbe-

reitung wird wegen dem Corona-Virus angepasst; z.B. vieles auf digitale Formen umge-
stellt. 
 

o Bericht aus dem Kirchenvorstand entfällt, weil leider kein Vertreter des Kirchenvorstandes anwesend 
ist. 
 

o Bericht aus den Sachausschüssen: 
 Öffentlichkeit:  

Das nächste „Willibrord Journal“ erscheint am 15. November. Zum Thema: „Ein Lob der 
dunklen Jahreszeit“ enthält es Themen wie Tod, Hospizarbeit…weitestgehend im positiven 
Sinne. Weitere Themen sind die Vorstellung von Kaplan Hendrix sowie die Arbeit der Pro-
jektgruppe Strategie zu möglichen alternativen Leitungsformen in St. Willibrord Kleve. Auch 
wird es im Vorfeld zum Pfarrfest 2021 (zwar geplant, aber coronabedingt ebenfalls auf dem 
Prüfstand stehend) einen Artikel von Werner Stalder zum Jubiläum geben.   
Kaplan Hendrix arbeitet im Ausschuss Öffentlichkeit mit. 

 Caritas: 
Kurzfristig wird überlegt, zum Caritas-Sonntag, 19./20. September, die Messen mitzugestal-
ten. 

 
o Die Gemeindeausschüsse haben sich nicht getroffen. 

 
o Kreisdekanat: Aktuelle Infos sind mit der Tagesordnung verschickt worden. 

 
o Kindergärten:  

 Positive Resonanz nach Wiedereröffnung (nach Look down), Umbau für neuen Waschraum in Kita 
Griethausen ist gut verlaufen. 

 Christel Winkels hat als Seelsorgerin Kontakt zu den Kitas. 
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TOP 4  Verschiedenes  

o Erntedank: Die Idee, am 4.10. um 11:00 Uhr eine Familienmesse draußen an der Wasserburg (statt in Kee-
ken) zu feiern, findet Resonanz (bei schlechtem Wetter mit Regenschirm). 

o Die Messe anl. Kirchweih in Rindern am 3.10. um 10:30 Uhr wird wie gewohnt gefeiert. Die Messe um 17:00 
Uhr entfällt an diesem Samstag.  
 

Folgende Gottesdienstordnung für das Wochenende 3./4. Oktober wurde festgelegt und abgestimmt: 
Sa, 3.10. um 10:30 Uhr Messe und Kirchweih in Rindern (17:00 Uhr Rindern entfällt) 
So 4.10 um 11:00 Uhr Familienmesse zu Erntedank im Hof der Wasserburg Rindern (11:00 Uhr Keeken entfällt. 
Alle anderen Messen finden wie gewohnt statt.  
 
Abstimmung: Ja=8 / Nein=0 / Enthaltung=3 
 

o Ordnungsdienst  
Es gibt Ehrenamtliche, die sich bei dieser Aufgabe unwohl fühlen, da die Messbesucher nicht alle einsichtig 
sind und es manchmal zu schwierigen Situationen kommt. Der Ordnungsdienst ist aber äußerst wichtig, um 
auf die Einhaltung der Regeln zu achten. Ansonsten müssten die entsprechenden Messen ausfallen!  
Vorschlag: Die Sekretärinnen, ggf. die Bestatter, sollen bitte bei Messbestellungen (besonders bei Sechswo-
chen- oder Jahrgedächtnissen) darauf hinweisen, dass die Plätze in den Kirchen begrenzt sind und es keine 
Platzgarantie gibt! 
Weiterer Vorschlag: Der Pfarreirat gibt ein Votum an den Kirchenvorstand, klappbare Aufsteller für alle Kir-
chen zu besorgen. Der Ordnungsdienst kann diese Tafeln aufstellen, wenn die begrenzte Kirchenbesucher-
anzahl erreicht ist. 
Möglicher Text darauf: Schön, dass Sie da sind! Leider ist die Kirche voll. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Christel Winkels spricht mit Birgit Noack und kümmert sich um den finalen Text. 
 

o Info aus der Projektgruppe Umwelt, die gegründet wurde, um umweltbewusste Ideen in der Pfarrei zu veran-
kern (nach einem Projekt aus Münster: „Zukunft einkaufen!“). Zu diesen Ideen gibt es eine Auszeichnung, ein 
Zertifikat, wenn eine bestimmte Anzahl an Forderungen aus dem Projekt erfüllt ist. Da ist derzeit eher Still-
stand, obwohl Vieles erreicht wurde. Gereon Evers merkt an, dass der Erhalt dieses Zertifikates nicht im Vor-
dergrund stand. 
Die Durchführung der Idee der Projektgruppe Umwelt zu einer Art „Willibrord-Kaffee“ (Stehtische vor der 
Pfarrkirche nach der Messe am Sonntag) erweist sich wegen der Anforderungen aus der geltenden Corona-
schutzverordnung als schwierig bis unmöglich. Die Gruppe muss überlegen, ob und wann es stattfinden könn-
te. 

 
o Tiersegnung 

Diakon Klaus Venhofen führt eine Tiersegnung durch, am Sonntag 4. Oktober (Hl. Franziskus) um 12:00 Uhr 
am Naturpark in Kellen, Hoher Weg. 

 
 
TOP 5  Dank und Verabschiedung  

Gereon Evers bedankt sich für das aktive Mittun und schließt die Sitzung mit guten Wünsche für den 
Heimweg. 
 
 
 
  
 
Pfarreiratsvorsitzender      Für das Protokoll 

 


